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AW der AM mÄ NUgMAg
sKnabeuhortseröffnung Gestern Nachmittag

Z Uhr fand in dem von der Kinderbswahr Anstalt erwor
jesen zum Theil neu bebauten Grundstück in der kleinen
Musstrasze die Eröffnung eines 4 Knabenhorts statt
Zu der Fcier waren außer mehreren Mitgliedern des
Vorstandes Herr Superintendent Förster außerdem die
Schüler der 3 bereits bestchenven Horte sowie die Neu

ufgenommenen des 4 Hortes erschienen Nach einleiten
dem Choralgelangs ergriff Herr Superintendent Förster
das Wort Er führte aus wie das rasche Wachsen der
MMnnnzszshl auch eine Reihe von Mängeln aus dem

Jugenderziehung bedingt habe und gedachte
uiuec den vielen segensr ichm Einrichtungen zur Beseitig
ung dieser Schäden uuch ser Knobenhocte die in dem
Gliede dieser Einrichtungen eine namhafte Stelle eimseh
Mn Er übergab sodann den Saal an den Vorstand des
Anabenhortes und ermähnte unter Hinweis aus die die
Wände des Saales schmückenden Sprüche Ohne Fleiß
kein Preis Wer nicht vorwärts geht kommt zurück

Arbeite und schaffe mit den Händen etwas Gutes
die Knaben sowohl zu entsprechendem Verhalten innerhalb
ihrer Anstalt als auch zur Gottesfurcht dem Anfange
ckr Weisheit überhaupt Nach ihm ergriff an Stelle
des durch Amtsverrichtung abgehaltenen Herrn Oberdiako
M Wächtler Herr Rektor Wohlrabe das Wort Er
siigte den oben angeführten Denksprüchen noch einige hin
zu schilderte sodann den Knaben ihr neues Leben und
Treiben im Hort und stellte ihnen zum Schluß seiner
Ausführungen jene am 10 November gebornen 3 Män

ner Schiller Scharnhorst Luther von denen besonders
Mi aus niederem Stande entsprossen sich zu jener uns
bekannten Bedeutung durch ihren Fleiß emporgeschwungen
haben als nachahmungswürdige Vorbilder hin

sJahresfest des studentischen Missionsvereins
ver studentische Misstonsverein beging gestern sein Jahresfest
zur Feier dtsselben wurde um 5 Uhr Nachmittags tn der mit
Andächtigen dichl gefüllten Numarklkirche ein Gottesdienst ab
gehalten bei welchem Herr Hosprediger Stöck er aus Berlin
die Festpredigt über Ev Mutthä 24 14 Es wird gepredigt

erden das Evangelium vom Reiche in der ganzen Welt zu
einem Zeugniß über alle Völker und dann wird das Ende kom
men hielt In einwchen innigen Worten legte der Redner dar
wie die Miisionsarbeit ei großes Reich Gottes Wesk sei das
eine hohe Bedeutung einmal in der Verheißung Christi daß
einst ein Hirt und eine Herde sein werde dann aber in dem
Umfang der Aufgabe habe welche es an die ganze Christen
heit und an jeden Einzelnen in derselben stelle zwar stehe das
Werk noch in seinen Anfängen aber es könne nicht blos den
Sieg gewinnnen sondern es werde bestimmt den ganzen Erd
ball zn Jesu Füßen bringen nach der Verheißung des Herrn
tie wir sich jetzt schon vollziehen sehen Wenn dann emst allen
Memchrn das Evangelium werde gepredigt sein werde der
Herr die Stunde bestimmen wenn das Ende kommen solle je
des Christen Pflicht sei es jedoch nach Kräften durch Unter
stützung des Missionswelkes das Kommen des Reiches Gottes
Drdern zu helfen In dem dann von Herrn Pastor V War

HMe Ms Tageblatt
Nkck aus Rothemchinnbach erstatteten Jabreebericht wurde im
Anschluß an Apostelgeschichte 24 14 wo berichtet wird daß Pau
lus und Barnadas der Gemeinde zu Antiochia verkündigten wie
viel Gott mit ihnen gethan hätte und wie erideu Heiden hätte die
Thür des Glaubens aufgethan darauf hingewisen daß heut
wie einst zur oponolischen Zeit der Herr seinem Mission Werke
große weltgeschichtliche Vorbereitungen hat vorangehen lassen
und daß er heute wie damals es giebt daß die Herzen der Hei
den durch die Predigt seines Wortes durch Lebensführungen
durch das Beispiel der Sendboten besonders aber durch die
Liebe und Barmherzigkeit welche von denen die noch dem
Glauben fern stehen geübt wird dem Glauben an das Evan
gelium gewannen werden Gebet und Segen sowie der ge
meinschaftliche Gesang Gloria sei dir gesungen bildeten den
Schluß dieser F ier welcher dann noch 8 Uhr abends eine Nachver
sammiung im Conzerlhaus mit Ansprachen verschiedener Red
ner von hier und auswärts folgte

j Der Hallischs Kolonialverein und der
Verein für Erdkunde hielten gestern im großen Saale
des Hotels zum Kronprinzen eine gemeinsame Sitzung
ab Auf der Tagesordnung standen zunächst Kassenbe
richt und Vorstondswahl für den Kolonialverein Letzerer
zähl zur Zeit 363 Mitglieder und ist der Vermögensbe
stand ein sehr erfreulicher Der bisherige Vorstand be
stehend aus den Herren Prof Dr Kirchhofs Dr meä
Ulrichs Gymnasial Oberlehrer Lambert Gymnasiallehrer
Dr Lübbert Maurermeister Kuhnt und Ziegeleibesitzer
Schaaf wurde per Acclamation wiedergewählt Bezug
nehmend auf hier verbreitete Gerüchte der Hallische Ko
lonialverein vertrete nicht die Interessen des Deutschen
Schulvereins gab Herr Professor Kirchhofs kund daß
ersterer früher ein Zweigverein des in Berlin centralistrten
letzteren gewesen denn er verfolge gleich ihm das Ziel
der Pflege des Deutfchthums im Auslande Bis vor
etwa zwei Jahren führte demnach auch der Verein statuten
mäßig ein Drittel seiner Einnahme an die Berliner Een
tralkasse ab Die eigenthümlich argwöhnische Haltung der
Berliner Centralleitung gegenüber dem hiesigen Zweigver
ein dem man allzu große koloniale Neigungen beimaß
die vermeintlich von den Zwecken des deutschen Schulver
eins ablenkten führte sodann zur Verselbständigung des
Hallischen Vereins Daß dabei die Aufgabe des letzteren
unverrückt im Auge behalten wurde lehren die Thaten
des Vereins obwohl er in seinen Sitzungen das Interesse
an der großen kolonialen Bewegung unserer Nation durch
anregende Borträge und Verhandlungen im weitesten
Sinne Pflegte verwandte er seine Geldmittel doch nach
wie vor zur Unterstützung der Deutscheu besonders der
deutschen Schulen im Auslande freilich ohne einseitig die
jenigen in Oesterreich Ungarn zu bevorzugen Besonders
ging eine reiche Sendung für mehr als 5W Mk guter
Haus und Schulbücher an die deutschen Landsleute in
Südbrasilien Nach einer kurzen Besprechung einiger
dem Verein sür Erdkunde wiederum als Geschenk über
wiesenen interessanten Bücher Novitäten und Aufforderung
der Damen die jetzt au allen Sitzungen theilnehmen dürfen
die umfassende Bibliothek des Vereins welche auch für sie
gar viel Unterhaltendes und Lehrreiches berge fleißig zu
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benutzen erhielt Herr Dr Dolf Sch mck als Gast daS
Wsrt zu seiuem angekündigten Vortrage über Das deut
sche sädwestafrikanisch Schutzgebiet Die Mittheilungen
des Herrn Referenten über unsere erste Kolonie Angra
Pequena gründeten sich auf die Erfahrungen welche der
selbe während seiner 1 jährigen Reisen in jenem Lande
gemacht Leider ging den Zuhörern in Folge der einer
seits bisweilen sehr schnellen andererseits wegen eines
Halsübels phonetisch allzu bescheidenen Vortragsweise
manches der von großer geographisch geologischer Sach
kenntniß zeugenden Angaben verloren Die Schilderungen
welche sich auf das Klima die Bodenbefchaffenheit und
die Bewohner erstreckten bestätigten was bereits über die
Kolonie bekannt geworden Ueber die Z klinkt des Landes
das die widersprechendsten Beurtheilungen erfahren lasse
sich vorläufig noch nicht viel sagen Zur Erläuterung
des lehrreichen Vortrags war eine große Zahl bildlicher
Aufnahmen ausgelegt Zum Schluß der Sitzung
theilte der Herr Vorsitzende mit daß die für die Emin
Pascha Expedition veranstaltete Sammlung ein erfreuliches
Resultat gehabt habe indem 679,75 Mk zusammenge
kommen

jDer Berein für Volkswohl hielt gestern Abend im
Cafo David seine erste diesjährige Winter Versammlung ab

Der Vorsitzende Herr Stadtbaurath Lohausen theilte mit daß
der Verein durch erlassene Anschreiben neue Mitglieder ge
worben habe und demzufolge sich 156 Personen zur Mitglied
schaft gemeldet hätten deren Namensverlesung stattfand Der
Verein zählte Ende vor Jahres 513 Mitglieder hiervon schie
den aus durch Tod Wegzug c 14 es kamen neu hinzu 156
neue Mitglieder sodaß gegenwärtig 655 Personen dem Verein
angehören Der Vorsitzende ersuchte nach diesen Mittheilung
Herrn Direktor Dr Biedermann seinen angemeldeten Vortrag
über die Wohnungsfrage der unbemittelten Klassen in London
und die Thätigkeit Oetavia Hills auf diesem Gebiete zu halten
Redner begann damit darauf hinzuweisen welche Ziele die
Frauen haben welche Arbeit ihnen gegeben ist an dem Wohle
der Menschheit am Volkswohl mitzuwirken und wie ja nament
lich die gebildete Frau in Wohnungsfragen meist ein besseres
Urtheil dabe wie der Mann und beim Suchen von Wohn
ungen Mängel entdecke welche oft selbst der Baumeister
übersehen habe Nach dieser Einleitung speziell auf die
Wohnungen der ärmeren Klassen in London eingehend
schildert Redner diese als wahre Brutstätten der Noch des
Elends der Seuchen und Laster wo oft Familien von 6 bis 3
Personen in einem kleinem Raume zusammengepfercht ihr
elendes Dasein fristeten Die Arbeitslöhne der Arbeiter wären
in London kehr geringe ein guter A beiter verdiente 20 Mark
während geringere Löhne bis zu 8 Mark pro Woche herabsin
ken Dabei kästet ein elender einzelner Wohnraum ca 3 50 M
Miethe pro Woche so daß beinahe die Hälfte des ganzen Loh
nes sür die Miethe abginge Es haben sich dieser Noth zu
steuern in London verschiedene Wohlthätigkeitsvereine geb ldet
die mit großen Kapitalien arbeiten uns dennoch nicht viel damit
erreichen während dieses eine einsache Frau Oetavia Hill
zum großen Theil gelungen ist Oetavia Hill ist Lehrerin und
unterrichtet in zwei ganz verschiedenen Fächern im Zeichnen
und Latein Diese Frau hat in ihrer wahren echten Menschen
liebe sich des Elends erbarmt und Schritte gethan diesem ab
zuhelfen Sie hat zunächst sich von einem reich m Mann ein
kipital von 700 Pkund geliehen und damit ein Haus gekauft
in welchem sie die darin wohnenden Arbeiter nach Verbesser
ung ihrer W hnräume zur Reinlichkeit Ordnung und Spar
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sBerliner Plaudereien Achtzehn Eisbahnen waren

am litzten Sonntag bereits in Berlin im Gange Ehe man
ss dem Lande getäu cht durch die klaren sonnigen Nooember

wge daran denkt dc ß der Winter schon da sem kö mte ziehen
Hie Berliner mit ihren Schlittschuhen schon auks Eis Freilich
muß man im Dorfe erst den Teich oder See zufrieren lassen
was etwas Zeit in Anspr ch nimmt während man sich in Ber
lin auf das oorriZsi Za versteht Man hilft der Natur

cch und man schoffi um uns ein freilich sehr gewagtes Bild
zu gestalten Treibhauseisbahnen Wenn nur es halbwegs
glait nler den Füßen ist dann eilt die Berlinerin schon gern
auf die sogenannte Eisbahn Auch sonst herrscht bereits volles
Wintertreiben bei uns Nirgends aber merkt man so daß man
mitten im Wmier ist als in den Concerten und in den Con
certsälen Concert löst nicht nur Concert ab es sind ihrer
anz abgesehen natürlich von den untergeordneten sogenannten
oncerien an jedem Abend mehrere und wohin man auch
eht alles voll übervoll auch wenn die Billets noch so theuer

And V e e nine Theater sind erstanden aber sie sind in der
Regel wenigstens ant besetzt In den Kneipen so unheimlich
viele a ch in den letzten Jahren aufgethan Word n sind sind
die Tische besetzt so daß es in den besuchieren schwer sällt ein
Plätzchen zu finden Man versucht es ausländischen Wein ein
zuführen und eröffnet Volksweinfchänken und Alle sind voll
ireilich wie man sagt auf Kost n der sogenannten Destillen
Der Arbeiter trinkt statt des Schnapses den fast ebenso billigen

d gesünderen ein Fast scheint es daß das ganze Leben
in Be lrn sich in einem Uebergangsstadium befinde als wollte
das Volk Hoch Mittel und Niedrig wie andere Völker es
schon geihan haben feine freie Z it nicht mehr hauptsächlich
aheim sondern hauptsächlich im ösfenllichen Lokal verbringen

Schön und nützlich wäre ine solche Aenderung der Sitten
icht erklärlich ist sie v elleicht

lUeb er die Reform der weiblichen Kleidung
sprach jüngst im Verein für Gesundheitspflege und arzneiliche
Heilkunde zu Frankfurt Frau A Fischer Dükelmann Nach
einem kurzen Hinweis auf die männliche Kleidung die zwar
auch keineswegs fehlerlos aber doch einfacher und natürlicher
als die weibliche sei bezeichnete die Vortiagende die weibliche
Kleidung als ein Gebiet des menschlichen Kulturlebens auf
welchem sich in den letzten Jahrhunderten Unvernünftiges Un
schönes und Unnatürliches vereinigt zu haben scheinen Aus
Mi lich ging sie dann auf die besonderen Fekler der heutigen
weiblichen Kleidung über welche durch Zeichnungen die die

atürlichen Körperlinien im Gegensatz zu lenen welche die mo
derne Kleidung schaff verkörpert veranschaulicht wurden Die
Frage wie muß die weibliche Kleidung beschaffen sein um den
Anforderungen die Vernunit Naturfilm und SchönheiiSpflege
an sie stellen gerecht zu werden beantwortet sie dem Be
richte der Frankfurter Didaskalia zuwlge folgendermaßen
Sie muß erstens nicht übermäßig sein d i nicht zu viel Hüllen
auf eii ander häufen zweitens aus durchlässigem Zeug bestehen
drittens frei von jeder beengenden Wiikung bleiben und vier
tens zweckmäßig im Schnitt sein woraus sich mit Nothwendig
keit die Abschaffung unnöthiger Unterkleider ergiebt ferner des
Koriets der engen Bindebänder Strumpfbänder engen Schuhe
Aermel u f w ferner die Einführung einer loferen Ob r
kleidung welche allein das Ha ptübel der heutigen Frauen
Aeidung das Korset überflüssig machen könne Für solche

jedoch die sich vom Schnürleib nicht trennen zu können glau
ben pab die Vortragende unschädliche Ersatzmittel an u A
auch ein nachgiebiges Koriet aus Baumwollentrikotstoff wel
ches nebst and ren Kleidungsgegenständen zur Ansicht vorlag
Dann beschrieb sie die vernunftgemäße Bekleidung eines kleinen
Mädchens vom Fuß bis zum Kopie um den Zuhörerinnen
praktische Fingerzeige mit nach Haute zu geben Den so all
gemein gewordenen Gebrauch des Schnürleibs sowie die Ent
stellung mancher anderen oit getadelten Methode führte sie auf
tiefer liegende Ursachen zurück a A auf das unbewußte Be
streben der Frauenwelt durch äußere künstliche Mittel zu er
setzen was die Natur in so vielen Fällen versagt und fügte
dann Bemerkungen über die Pflege des w chrha t Sliöaen in
der Kleidung daran die erst dann wiiklich erlernt werden könne
wenn man sich gewöhne der Kleidung naturgemäße Grund
lagen zu geben Die Vortragende schloß ihre Aus ühcungen
mit dem Wmische daß das weibliche Ge chlecht durch vermehr
tes Verständniß für die richtige Körperpflege bald in den Stand
gesetzt werden möchte den heutigen schlechten Kleidergebrauch
durch einen besseren zu ersetzen

lEine Selbstschrift der Königin Luise von Preußen
befindet sich im B sitze der Buchhandlung von G A S argardt
in Berlin und kommt Ankang December zur Versteigerung
Der Jnlwlt des zierlich geichnebenen E inner ungsblattes lau
tet In der frühen Jugend sucht man Alles außer sich In
diesem Alter fordern wir Glück von Allem was uns umgiebt
und Alles weist uns allmählich in uns selbst zurück Kalte
Seelen haben nur Gkdäch n ß zärtliche Seelen haben Erinner
ungen und das Vergangene ist für sie nicht todt nur abwesend

En anderer sebr inieressanter Bri f aus derselben Samm
lung ist der vom Feldmarschall Blücher drei Tage nach dem
Einzug der Verbündeten in Varis geschriebene welcher daiirt
ist St Cloud 10 Juli l3I5 und in dem es u A heißt

Ich schicke anbei eine richtige Relation der beiden am l6 und
18 gelieferten Schlach en sie sind vom General v Gneifenau
selbst gefertigt durch Besehe denheit hat dieser verdienstvolle
Offiz er sich selbst ganz darin vergessen da er doch keinen ge
ringen Antheil an den guten ausgank hat besonders übertrug
ich ihm die vervollgung des Feindes und dieses hat er so aus
geführt daß die feindlige Armee gleichsam auf gelöst wurde
Paris ist seit dem 7 in unseren Händen Ludwig der 18 ist
wieder in Pariß eingezogen Es herrscht noch vill unmnht m
Paris aber dieses Voller und der Carakier der ganzen Nation
ist so gesunken daß sie keine Rücksicht mehr ve dienen
Gestern wahr der Loid Kastelcyde und dir br ve Wellington
bey mich Ei großes literarisches Interesse erweckt endlich
auch ein Brief von Johanna Schopenhauer an ihren Bruder
den berüdi ten Philoiophen Er wurde ii Weimar am 12
Februar 1306 geschrieben und giebt über Goethes Talent als
dramatischer Vo ller höchst bemeikenswerthe Aufschlüsse Die
geistreiche Frau schreibt darin Bey Goethe war s den Abend
wie ich Dir schrieb ganz allerliebst er hatte einige junge Schau
spieler die er oit bey sich deklamiren läßt um sie für ihre Kunst
zu bilden eingeladen und las mir mit ihnen eine seiner frühe
sten Arbeiten ein Stück voll Launen und Humor die Mit
schuldigen betitelt vor er batte selbst die Rolle eines Gast
wirths darin übernommen was bloß mir zur Ehre geschah
sonst thut er das nicht ich habe nie was ähnliches gehört er
ist ganz Feuer und L ben wenn er deklamirt Niemand hat
das ächt Komische mehr in seiner Gewalt als er zwischen durch
meisterte er die junueu Leute ein paar waren ihm zu kalt

seyd ihr denn gar nicht verliebt rief er komisch erzürnt und
doch wars ihm halb Ernst seyd ihr denn gar nicht verliebt
verdammtes junges Volk Ich bin 60 Jahre alt und ich kanns
besser

Warum nageln wir Hufeisen auf unsere
Schwellen N cht bloß auf dem Lande und in kleinen
Städ en finden wir häufig daß Hufeisen auf den Stufen und
Schwellen am Eingange vieler Wohnungen befestigt sind Wenn
man nach dem Grunde fragt so erhält man als Antwort Es
soll Glück bringen Welcher Zusammenhang besteht denn
zwischen dem Glück und dem Eisen Die tiefere Bedeutung
des uralten Gebrauches lehrt uns die alte deutsche Götterlehre
Nach dem Glauben unserer heidnischen Vorfahren war Wodan
der größte Gott der Sonnengott er hatte nur ein Auge und
dieses Auge war die Sonne Alle mit der Sonne zusammen
hängenden Naturerscheinungen wurden auf Wodan bezogen so
auch die lange kalte Wmterzeit in welcher die Sonnenstrahlen
so wenig Kratt haben da meinte man Wodan habe sich vor
seinem Erbfeinde dem Winterdrachen zurückgehen und dies m
eine Z it lang die Weltherrschaft überlassen müssen Endlich
aber siegte Wodan und kehrte zu den Menschen zurück und
hielt als Frühlingsgott auf einem blendend weißen Rosse mit
großem Gefolge feinen segnenden Umzug Man opferte ihm
Pferde als die ihm geheiligten Thiere Pierdeopfer gefielen ihm
und erwarben seine Gunst darum wurde der Koof des geopfer
ten Thieres am Dache der Huf aber an der Schwelle befestigt
um das Haus unter Wodans besonderen Schutz zu stellen und
alles Unglück von der Wohnung fern zu halten Aus diesem
Gru de erblicken wir noch heute an den Giebeln vieler Bauern
Häuser geschnitzte Pferdeköose und auf Schwellen und Stufen
befestigte Hufeisen Dieser uralte Gebrauch hat sich beim
Volke erhallen ohne daß sich dasselbe heute noch feines Grundes
bewußt ist

sEine Katzenausstellung wie sie alle Jahre üülich
ist wird auch gegenwärtig im Londoner Kcystallpalast abge
halten Eine ausgewählte Gesellschaft zusammengesetzt aus
524 Nachkommen der altegyitischen heiligen Thiere ist dort
vereinigt Bereits außerhalb der Wände des Glaspalastes hört
man ihre als nicht schön bekannte Musik und unzählige Katzen
freunde und Katzenfreundinnen besuchen und bewundern die
eingesperrten Thiere Es giebt aber auch wirklich reizende
Exemplare darunter schwarze weiße blaue perlgraue und
seidenhaarige Die perlgrauen kommen von Siam und sind in
diesem Lande das Monopol ür den Harem in London kann
man sie für 50 Guineas 050 Mark käuflich erwerben Es
sind indeß noch viel theurere Exemplare anwesend Für die
Katze Tibby eine dicke schwarze immerfort schlafende Kitze
fordert der Besitzer und man darf wohl sagen der glück
liche Besitzer die bescheidene Summe von 2 M Pid Sterl
gleich 40000 Mark

jDie Sicherheit auf amerikanischen Bahnen I
engliichen Fachblättern findet sich ein wahrhaft verblüffender
Bericht des amer kanischen Ingenieurs S H Thomson über
die Eisenbahnbrücken seiner H imrth Danach sind in dem mit
dem 3t Dezember 1837 endenden 10 jährigen Z ltabsch ritt in
den Vereinigten Staaten nicht weniger als 251 Brücken unter
der Last darüber hinfahrender Züge zusammengebrochen Es
stürzt alio drüben durchschnittlich alle 14 Tage eine Brücke zu
sammen während dergleichen Unfälle in Europa zu den aller
seltensten Vorkommnissen gehören



samkeit angehalten und damit segensreiche Folgen erzielt hat
Ihr Werk der Menschenliebe ist jetzt soweit gewachsen daß sie
mit einem Capital von 1,200,000 Mark arbeitet ganze Stra
fen mit Arbeiterwohnungen besitzt und in der Lage ist ein
kleines Logis für 1,25 M pro Woche abzugeben obwohl sie
das Capital mit 4 bis 5 Prozent verzinst Das System nach
welchem sie die Gebäude anlegen läßt ist das Blocksystem und
sie bat es bis jetzt ermöglicht daß von 250000 Menschen
welche unter diesem WohnungSelende zu leiden haben seit l833
Aon ihr 60,000 mit besseren Logis versorgt sind So hat
diese einfache Frau Octavia Hills durch den den Frauen eige
nen scharfen Blick fürs Einzelne und ihr Mitleid mit dem so
zialen Elend Großes erreicht und wird von allen Seiten in
dieser Angelegenheit als Autorität angesehen Die Frauen
welche Sympathie für das Wohl der Familien besitzen finden
in der Sorge für fremde Noth ihren höchsten Lohn so
schloß ungefähr Redner seinen fesselnden Vortrag wo
für ihm allseitiger Dank seitens der Versammlung wurde
Herr Stadtbaurath Lohausen sprach sodann von der er
freulichen Frequenz unserer Kaffeeballen mit welcher wir in
ganz Deutschland an 3 Stelle stehen An einer ausgestellten
Scala war genau zu ersehen wie sich der Conwm in diesem
Jahre bei beiden Kaffeehallen gestaltet hat so hat beispielsweise
die erste Kaffeehalle Leipziger Thurm am 6 November die
höchste Zahl mit 555 Bechern die zweite Promenade eine
solche am 11 d Mts mit 435 Bechern erreicht Nach einer
Durch chmttsannahme würde sich bei steigender Frequ nz der
Conwm jeder Halle aus 200 Becher pro Tag stellen und da
zur Deckung der Unkosten je 1l0 Becher pr xr verschenkt wer
den müssen so würde ein Ueberschuß von täglich 1,35 Pfg
übrig bleiben welcher ungefähr 480 Mark pro Jahr ausmachte
und wieder zum Besten neu anzulegender Hallen verwendet wer
den könnte Dls Weiteren wurde über die 8 Abtheil die neu
errichtete Arbeitsnachweisstelle berichtet welche in den ersten
14 Tagen ihres Bestehens vom 15 Oktober bis 1 Novbr 203
Arbeiisgksuche angemeldet erhalten hat von denen 75 befriedigt
werden konnten 52 Arbeitsgeber haben bis dahin den Verein
benutzt Die Einnahme betrug 63 Mk die Ausgabe 29 Mk
Dieser Arbeitsnachweisstelle läge es nun allerdings noch ob
für die kranken alten und schwachen Arbeiter welche keine Be
schäftigung finden selbst Arbeit zu schaffen und ist dazu das
HMpalten Cigarrenmachen und Straßenreinigen in Aussicht
genommen Dem Fragekasten wurden hierauf einige Fraaezettel
entnommen von denen der eine die Frage enthielt Warum
ist die Arbeitsnachweisstelle nicht auch auf die Gesindevermieth
ung ausgedehnt Der Vorfitzende erklärte nach einigen Aus
führungen daß sich der Ausschuß mit dieser Frage beschäftigen
wolle

sDer Hauptverein der Lutherstiftung für
die Regierungsbezirke Merseburg und Erfurt hielt gestern
Nachmittag im Gasthof zum Kronprinz unter Vorsitz
des Heirn Geheimen Ober Regierungsrath Dr Schröder
seine diesjährige Hauptversammlung ab Nach dem erstat
teten Rechenschaftsbericht sind zu den bereits bestehenden
Zweigvereinen im letzten Jahre noch drei weitere in Lützen
Mansseld und Weißensee gebildet worden so daß die Ge
samtzahl derselben jetzt 13 beträgt In allen diesen Ver
einen ist eine erfreuliche Ausbreitung zu bemerken gewesen
und kann darum hoffnungsvoll in die Zukunft geblickt wer
den Die Jahresrechnung zeigt an übernommenem vor
jährigen Bestand 323,26 M, an Zinsen 13,15 Mk an
Beiträgen der Zweigvereine 1646 69 Mk, sonach an Ein
nahmen 1983,10 M Nach Eingang verschiedener Außen
stände dürsten sich die Einnahmen noch erhöhen Es sind
an Unterstützung n bereits verausgabt 925 Mark an den
Central Verein der statutenmäßige Beitrag mit 221 Mk
abgeführt und zur Verfügung der Generalversammlung
707 Mk übrig geblieben Zum Schluß gewährte die Ver
sammlung an bedürftige Prediger und Lehrerwittwen auch
Waisen Geldunterstützungen im Gesammtbetrage von 707
Mk nach den Vorschlägen des Vorstandes

sHallescher Thierfchntzverein Z In der gestern
erfolgten Hauptversammlung wurde zunächst die JahreSrech
nung gelegt Danach beträgt d e Einnahme 277 78 Mark ein
schließlich eines übernommenen B standes von 125 38 Mk, die
Ausgabe 74 12 Mk so daß e n Bestand von 203 66 M ble bt
Im Utzteii Jabre find aus Anzeige durch den Verein 31 Per
sonen wegen Tierquälerei grrichtlich bestraft worden doch
schweben noch eine ganze Anzahl solcher Ueberlretungen deren
Ermittelung namentlich den Herren Gensdarnun und Polizei
servea len zu danken ist Dem Vorstand wurde cmh imgeg ben
Gratifikationen an Beamte geeignete Thierichntzbüchelchen an
Kinder der städtischen Schulen zu vertheilen und an die bester
siiuirte Einwobnerichait mit der Bitte um Eintntt in den Ver
ein und,Unterstützung vondessen Bestrebungen heranzutreten Der
bisherige Vorstand bestehend aus den Herren Dr med Tham
hayn Professor Dr Pütz Maurermeister Fiiedrich Dr med
Hertzberg Maurermeiner HensU Oberbürgermeiner Staude
Superintendent v Förster Bauinspektor Brünecke Oberlehrer
Tittel und Fleische meister Oehmicke wurde wiedergewählt

sVierter commnnaler Wahlbezirs Verein
In der gestern abgehaltenen Monatsversammlstng wurde
die Errichtung mehrerer Bedürfnißanstalten sür Männer
und Frauen auf dem Roßplatze angesichts des dort bei
Vieh und Krammärkten herrschenden großen Personenver
kehrs dringend nothwendig erachtet und der Vorstand er
sucht eine diesbezügliche Eingabe an die Behörden zu
richten Die Versammlung nahm serner Kenntniß von
dem gegenwärtigen Stande der städtischen Schlacht Haus
angelegen heit Die Meinung über den Ort der Erricht
ung des Schlachtehauses gingen auseinander doch war
man darüber einig daß bald etwas geschehen müsse um
dem gewissenlosen Treiben verschiedener Fleischer ein Ziel
zu setzen Das Projekt einer Parallelstraße mit der
Magdeburgerstraße au der östlichen Seite derselben wurde
an der Hand einer ausliegenden Skizze besprochen und
eine solche nicht nur im Interesse der Adjacenten sondern
auch der Staatsbahn Verwaltung liegend befunden Zum
Schluß geschah des neuen Rathskellergebäudes Erwähn
ung

sReuter Vorlesung Vor einem Cyclus von
Reuter Vorlesungen welchen Herr Max Schmai tz auf Ver
anlassung des Plattdeutschen Vereins Hannover dort am
20 d M beginnt wird der beliebte Rtcitator noch eme
öffentliche Vorlesung hier in Halle halten welche am Frei
tag den 16 November 8 Uhr im Saale der Crystall
hallen stattfindet

Theuerungszulage In Rücksicht auf die ge
genwärtig bestehenden hohen Preise für Brot und andere
Lebensmittel hat nach einer Meldung des Leipz Tzbl

die hiesige Aktien Malzfabrik Rei nicke u Co freiwillig
ihrem gesammten Arbenspersonale eine Theuerungszulage
von 1 Mk pro Mann und Woche gewährt Dieselbe
wird bereits sett etwa Monatsfrist gezahlt

sZu besonderer Vorsicht Beim Passiren durch
den anhaltenden Frost geglätteter Straßenstellen mahnt der
nachstehende Fall In einem Grundstücke am Stege war
in der Nacht zum Mittwoch die Düngergrube geleert wor
den und der Inhalt wie üblich auf dem Straßendamme
placirt und von dort abgefahren Infolgedessen hatte sich
sowohl auf dem Trottoir als auf dem Fahrdamme eine
gefährliche Eisglätte gebildet die von dem Besitzer des
Grundstückes trotz der auch in diesem Jahre in dieser Be
ziehung ergangenen öffentlichen Warnungen nicht beseitigt
worden war Als gestern Morgen zwei Männer jene ge
fährliche Stelle passirten kamen Beide zu Falle nnd während
der eine mit geringfügigen Verstauchungen des Körpers
davon kam erlitt der andere Steueraufseher H einen
Bruch des linken Armes welche Verletzung seine Über
führung nach der königl Klinik erforderlich machte Er
wähnenswerth ist noch daß der Verletzte während des
Feldzuges 1870/71 durch jenen Arm eine Kugel erhalten
hat und der Arm in Folge dessen steif geblieben war

lPolizei Na chrich ten Z Ein bis jetzt iniermittelter
Dieb hatte es auf die Ladenkasse eines Geschäfts in der Leip
zigerstraße abgesehen Er ließ sich ins Grundstück einschließen
drückte das nach dem Hofe zu befindliche Fenster der Laden
räume ein stieg ein erbrach den Geldkasten und enlwendete
das darin befindliche Geld etwa 10 Mark Der vielfach be
strafte Arbeiter F hier welcher aus seiner Stellung als Haus
knecht entlassen war entnahm bei einem Condilor in der Leip
zigerstraße mehrere Aschkuchen auf den Namen feines frühern
Herrn ohne beauftragt zu kein Auch wollte er bei einem
Fleischer in der kl Ulrichstraße mehrere Pfund Fleisch er
schwindeln da h er aber seine Entlassung bekannt war erhielt
er nichts Bei einem Bäcker in der Leipngerstruße holte
eine Frauensperson auf den Namen einer hochgestellten Fami
lie mehrere Pfund Mehl und Hefe Da man ihr vertraute
erhielt sie die Waare ohne Bezahlung Später mußte man
erfahren daß man einer Sch vindlerin in die Hände gefallen
sei Gestohlen wurden Aus einer Stube in der Mans
felderstraße ein blauer anschließender Damenmantel mit blauem
Plüich besetzt ein brauner Damenrock unten mit Spitze ver
längert 8 bis 10 Schürzen gestreift und getip elt ein schwar
zer Handkorb mit Doppeldeckel eine Clgarrenkiste mit 6 Ab
melde und Krankenkassenbüchern

Unter der Bezeichnung Vorsichtsmaßregeln brachten wir
gestern eine Noiiz worin den Besitzern von Privatwasserleit
ungen der Rath ert eilt wird bei eintretender Kälte die Hähne
der Leitung des Nachts ein wenig zu öffnen Wir werden
nun von der Verwaltung der städtischen Gas nnd Wasserwerke
ersucht darauf hinzuweisen daß nach Z2 der Bedingungen
für die Benutzung der öffentlichen Wasseileiturig vom 2l De
zember 1885 und s 6 der Polizei Verordnung vom 22 Januar
1886 ein derartiges Verfahren unzulässig und strafbar ist

Standesamt Halle a S Metdung vom 14 November
Aufgeboten Der Bäckermeister Karl August Moschcau

Halle und Johanne Friederike Agnes Wiebach Heiligenih l
Der Cigarrenarbeiter Friedlich Wilhelm Ferdinand Matthias
und Karoline Sophie Häßler Giebichenstein

Eheschließungen Der Maurer Karl Albert Ebert Mötz
lich und Wilhelmme Anna Konstantin Ma sselderstraße 39
Der Kaufmann Jobmines Gottfried Richard Albrecht Bitter
feld und A na We kbarth Ni meverstraße 4

Geboren Dem Handarbeiter Friedrich Klopser 1 S Georg
A win Paul große Märkerstrasze 18 Dem Handarbeiter
August Schöne 1 T Minna Ber ha Marie Böllbergerweg 4

Dem Wagenschreiber Gustav Hiering 1 S Gustav Otto
Wettinerplatz 2 Dem Restaurateur Max Bergmann 1 S
Max Kurt großer Berlin 13 Dem Glasermeister Karl
Heiln ich 1 T Marie Luise Victoriaplatz 4 Dem Heiige
hülfen Friedrich Kölbel 1 S Karl Albert Martin Krauien
ftraße 15 Dem Hcii d lsmann Bernhard Mattfeld 1 T
Erna Elsa Marlha große Wallstraße 38 Dem Kaufmann
Theodor Schneider 1 S Franz Otto Geiststraße 28 Dem
Handarbeiter Wilhelm Pforte 1 T Anna Marie Graseweg
l6 Dem Handarbeiter Karl Weise 1 S Friedrich Wilhelm
Oberglaucha 40 Dem Droschkenkutscher Gustav Pfitzmann
1 S Arthur Wilkelm Karl Brnnoswarie 16b Dm Flei
schermstr Paul Kilian 1T Pauline Ch istm ie Emma Ackerstr 1

Dem Lieutenant a D Willy Braune 1 T Anna H dwig
Klara Karrst aße 14 Dem Klempner Albert Friedrich 1 T
Hedwig Helene Margarethe Liebenauerstiaße 1l 3 unehel
Tö ter

Gestorben Der Schuhmachergeselle Wilhelm Beher 50 I
10 M 10 T Diakonissenh ms Der Seiler Friedrich Louis
Schuld 35 I 13 T kleiner Sandberg 3 Der Schulamts
kandidat Robert Pleul 25 I 2 M 13 T SiechenhauS
Die Wittwe Eruestine Lulle Ansorge geb List 33 I 28 T
Beesenerstraße 7

Stadt Theater
Die Hugenotten von Meyerbeer Die Wieder

holung der Hugenotten übertraf die Erstaufführung bei
w item wenn auch nicht in allen Theilen Dieses erfreu
liche künstlerische Ergebniß des gestrigen Abends ist in
erster Linie unsern geschätzten Gästen auf die Rechnung zu
setzen Herr Paul Kalif ch war in der Durchführung der
Parthie des Raoul de Nangis überaus glücklich Gleich
der Vortrag der Scene und Romanze im ersten Akt ge
wann ihm bei unserm Publikum Sympathien die sich nach
dem Duett des vierten Aktes zu den lebhaftesten und an
haltendsten Beifallsäußerungen steigerten Es ist selten
daß wir solchen Applaus wie gestern in unserm Theater
erleben Herr Paul Kalisch verfügt über fchöne und durch
gebildete Stimmmittel über welche er in jeder Beziehung
weise zu walten versteht Für das große herrliche Duett
des vierten Aktes hatte er soviel dramatische Kraft auf
gespart daß der Erfolg ein ganz einziger war Das Zu
sammenwirken des Herrn Kalisch und unseres zweiten ver
ehrten Gastes Marie Pascalides Basta war in der eben
erwähnten Scene von höchster künstlerischer Vollendung
sowohl hinsichtlich des Gesanges als des Spiels sodaß
Meyerbeer welcher im vierten Akte der Hugenotten den
Höhepunkt seines Sch ffens erreicht dramatisch und mu
sikalisch zu vollstem Rechte kam Von unsern einheimi
schen Sänger halte Herr Hettstedt als Graf von St
Bris besonders hohe Verdienste um die Aufführung Den

ganzen Reichthum und Glanz seines stlmmWcn Materials
hatte er in den Dienst der künstlerischen Sache gestellt
und gelangte infolgedessen zu glücklichster äußerer Wirk
ung um so mehr als gestern seine W ederg be des St
Bris sich vor der früheren durch Maß und Ruhe aus
zeichnete Auf die Leistungen der übrigen Mitwirkenden
von denen besonders Frau Pascalides Basta und Charle s
tz i r s ch hervorragend waren sind wir bereits bei der Be
sprechung der eisten Aufführung der Hugenotten näher
eingegangen ES bleibt uns nur noch übrig zu berichten
daß man sich von allen Seiten zum Besten der Vorstell
ung erfolgreiche Mühe gab Auch die Betheiligung deS
Orchesters unter der rühmenswerthen Leitung des Herrn
Kapellmeisters Kryzanowsky war zu loben

Dr X
Bericht über den Stand ud die Verwaltung
der Gemeinde Angelegenheiten der Stadt Halle

pro 1887/88
U1

Verkehrswesen Nach den Mittheilungen über den Eisen
bahnverkehr wurden in der Richtung nach Magdeburg Leipzig
und Cönnern 389,303 Billers verkauft in der Richtung nach
Berlin sind abgegangen 104,271 nach Guben 68,559 nach
Beb a 255 486 Personen nach Nordhausen 265,601 in der
Richtung von Nordhauken angekommen 238144 Personen In
den für die Nichtini cn nich Berlin Guben und Bebra ange
gebenen Zahle fiaa d e ans Retourbillets in Halle angekom
menen und vou da wieder abgereisten Personen nicht enthalten
Letztere ebenso die Zahl der angekommenen Personen können
nach Mittheilung der Königlichen Eisenbahn Direktion zu Er
furt im Hinblick auf die Bestimmungen über Aufstellung der
Statistik zur Zeit nicht angegeben werden Die Mittheilungen
über den sonstigen Eisenbahnverkehr Post und T legraphen
weien die Stadtfernfprecheinrichtung find von uns bereits in
dem Auszüge aus dem letzten Handelskammerbericht berücksich
tigt worden Der Bestand der Droschken hat sich um eine ver
mehrt Die Zahl der Dienstleute ist dieselbe geblieben

Wohlstandspflege und Versorgungswesen Unter
Anrechnung der dem Re ervefonds entnommenen und an die
Kämmerei abgeführten 100000 Mark beträgt der Ueberschutz
der städtischen Sparkasse im Jahre 1887 109,914 Mark
Die gesammten Ablieferungen an die Kämmerei belaufen sich
nunmehr auf 450,000 Mark Der Reserve onds stieg auf
1,537 561,79 Mk Im Pfennig Sparka ssen Verk ehr
ging die Zahl der verkauften Sparmarken um 3600 Stück von
37,500 im Jahre 1886 auf 33900 Stück 1887 zurück Als Ein
lagen wurden in Zahlung gegeben 3463 Karten zu je 1 Mark
gegen das Vorjahr mehr 10 Karten E de 1886 verblühen im
Besitz der Verkaufsstellen bezw Sparer 1533L Stück Ma ken
im Werihe von 1533 Mark Abgegeben wurden an die Ver
kaufsstellen 1887 339 0 Stück Marken im Werthe von 339V
Mark zusammen 4923 Stück Marken im Werthe von 4923
Mark Dageaen erhielt die Kasse in Zahlung 34630 Stück
Marken im Werthe von 3463 Mark so daß Ende 188
14600 Stück Marken im Werihe von 146ri Ma k in den
Händen der Verkaufsstellen bezw Sparer verblieben
Im städtischen Leihamt ist der Versatz im Jckre 1887
gegen das Vorjahr um 2 976 Stück Pfänder und 19 637 Mark
P and Darleha wieder in die Höhe gegangen Die Zahl der
1887 neu versetzten und umgeschriebenen Pfänder stellte sich
auf 48323 mit einem Pfandkapital von 264 745 Mk In der
B richt veriode war ein Gesammtlaaer von 69 045 Pmnd r mit
einem Pfandkapital von 398 138 Mk mittels der kontir en Ab
rechnung zu verwalten Die Einlösung ist ebenfalls und
zwar um 483 Stück Pfänder und 2 332 Mark Pianddarlehn
gegen das Voijahr gestiegen Die abgehaltenen Pfand Auk
tionen ergaben außerordentlich günstige Resultate Es wur
den bedeutendeAuktions Ueberschüsse erzielt Die finanzielle
Ergebnisse der Verwaltung der Anstalt sind auch im
Jahie 887 sehr günstig ausgefallen Nach Deckung aller
Zinsen kür das geliehene Betriebs Kapital und der sämmtlichen
Berwaltungs und sonstigen Konen konnte der Armen Kasse
ein reiner Betriebs Ueberschuß von 13 676 Mk 34 Pf über
wiesen werden Durch Einlösung wurden 45 197 duich Auktion
2 459 Pfänder in Abgang gestellt Ende 1887 bli ben auf
Lager 2l339 P änder mit einem Psandkapital von 136 544 Mk
Die Rechnung ergiebt folgenden Abschlug Die Einnahme 5eigt
360274,l3 Mk darunter 261594 zurückgezahltes Psandkapital,
die Ausgabe 357070,82 Mk darunter 261745 Mk neu ausge
liehenes Pfandkapttal Das Vermögen des Lechamts betrug
Ende 1887 49676M Mk wovon nach Z 1 des Reglements für
die Leidanstalt 360V Ma k auf den R servefonds fielen
der Rest von 13 676,34 Mark der Armenkasse überwiesen
ward Das Krankenkalsenwesen halte sich im All
gemeinen eines gedeihlichen Fortichrittes zu erfreuen nament
lich gilt dies für den gesammten Vermögens Bestand sowie
für die Mitgliederiabl am schlösse des Berichtsjahres

Während das Vermögen der sämmtlichen uuter städtischer
Aussicht stehenden Orts und H errie bs Kranken kasien
sowie der Gem inde Kranken Versicherung stb gegen das Vor
jahr um 311 0,37 Mk verm h te und somit insgesammt die
Höhe von 153 356,17 Mk erreichte überholte der Stand der
Mngliedeizahl den des Vorjahres um l37l Personea Der
letztere Zuwachs dürfte in erster Linie dem Vorhrndensein der
Central Meldestelle zuzuschreiben ein Jedenfalls steht aber
fest seitdem die Meldu gen amtlich controlirr w rden die Zahl
der säumigen Meld pflichiigen sowie der E ngang von Be
schwerden wegen Nichr inmeldung c sich bedeutend vernngert
haben Einige Kassen haben auch im B rich sjahre namentlich
infolge des lang anvauernoen harten Winters nicht unbedeu
tende Opfer blinken müssen und sind demzufolge zum T eil
gezvuilgen die Bei rä e von Neuem zu erhöhen Die Ge
sam Nt Ergebnisfe sind sollende Bei Beginn de Jahres 1837
zählte die Sladt H lle 23 Orts 10 Betriebs Krankenkafsen
und 1 Gemeiude KrankewVelsicherung kowie 2 freie Hülss
kassen Die Zahl der Miiglieder oer Orts und Betriebskassen
sowie der G meinde Krankm Versicherung belies sich bei be
ginn desKilenderjahres 18 7auf11387 bei der Meldestelle gelang
ten neu zur Anmeldung22 015 zuia ninen 3340Z Dagegen wurden
an derselben Stelle abgemeldet 20 614 sodaß am Schlüsse des
Jahres 887 vorhanden waren 12 758 Unter den ausgeichie
ichied nen Personen befinden sich Gestorbene 120 mehr gegen
das Vorjahr 2l der geiammte Wechsel bel ei sich auf 4265S
mehr gegen das Vorjahr 11089 Die Gefammieinnabme be

trug rxcl des Bestan ds au dem Jahre 1886 193 405 70
Mark und die Ausgabe 167 173,03 Mk wahrend der Ber
mö ensausweis incl der Kassen e tände die Sunme von
153 356,17 Mk mehr gegen das Vorjahr 31 150,37 Mk an
giebt Es entfallen auf gezahlte Krankengelder 80384 74 Mk,
auf Sterbegelder 5975,45 Mcuk au ärztliche B h ndlunq
3l12 ,23 Mk, auf Arznei und sonstige Heilmittel 17 015,67
Mark auk Krankenhauspflege 15882,46 Mk auf VerwaltungS
kosten 10 257,59 Mk und auf w iNige Ausgaben Ersatzleistun
gen e 6 533 l3 Mk An Beiträgen haben s die Gemeinde
Kranken Verst derung 1,5 PC d die O ts Krankenkassen 1,4
bis 3 pCt und o die Betriebs Krankenkassen 1 3 pCt der
für die betreffenden Gewerbebetriebe sestgeietz en o nsüblichen
bezw durch chaittlichen Tagelöhüe erhoben Die gek tzlühe bezw
tza utarisch festgesetzte Dauer der Krankenunterstützuag ist bet



den genannten Kassen aus 13 bis 26 Wochen normirt Pas
Sterbegeld für männliche erwachsene Personen beläu t sich aus
t Z 10 Mk, für weibliche erwachsene nur 23 50 Mk einige
Kassen gewähren auch Sterbegeld im Todesfalle der Ehefrau
oder eines noch nicht 14 I hre alten Kindes der versicherten
Mitglieder im Betrage von 20 76 Mk

Bei einer Mitgliederzahl nach dem monatlichen Durchschnitt
bemessen von 13581 entfielen a k den K pf der Mitgl eder m
Jahre 1887 a an Beiträgen 13 82 Mk, d Krankengeld 5,92

Sterbegeld 0,44 Mk 6 äruliche Bchandlung 2 W Mark
Arznei und sonstige Heilmittel 1,25 Mk k Pervflegungs

kosten m Krankenhäusern 1,17 Mk, Verwaltungskosten 76
Mark Ueber den Stand der Gemeinde Kranken
Versicherung im Besonderen ist zu berichten Die Zahl
der im Laufe des Jahres eingetretenen Mitglieder belief sich

inel der vom Vorjahre m der Kasse verbliebenen 1240
Personen auf 2271 weniger gegen das Vorjahr 6501 wo
von in demselben Zeitraume 1709 weniger gegen dns Vorjahr
5823 wieder ausschieden sodaß am Schlüsse des Jahres 260
männliche und 302 weibliche also zusammen 562 weniger gegen
das Vorjahr 678 Personen in der Kasse verblieben Der ge
säumte Wechsel belief sich mithin bis Schluß des Rechnungs
jahres auf 2740 An bezw Abmeldungen weniger gegen das
Vorjahr 12152 Auf die gesammte Mitgliederz ihl kamen 236
Tlkrankungs älle weniger gegen das Vorjahr 817 mit 3861
Krankheitstagen weniger gegen das Vorjahr 8343 Sterbe
siille sind 5 weniger gegen das Vorjahr 10 zu verzeichnen
Die Annahmen betrugen 5 387,13 Mk und die Ausgaben
6916,u2 Mk mithin von dem vorjährigen Bestände zugesetzt
1558,89 Mk Neu gegründet ist eine Innungs Kran
kenkasse kür das Höllische Bäckergewert d gcgen hat die
Orts Krankenkasse desselben Gewerks ihre ThääArl zu Gun
sten der ersteren eingestellt Ferner ist für die bisher bei der
Gemeinde Kran ken Versicherung versichert gewesenen Personen
eine neue Krankenkasse die All ge m e in e Orts Kra n
kaüe gegründet die gedachten Personen sind am 17 März
1883 derselben überwiesen worden Die unter städt Aussicht
jtkhenden freien Hülfskrankenkassen haben insgesammt
bei einer Mitgliederzahl von 814 eine Einnahme von 5406,76
Mark und eine Ausgabe von 4618,81 Mk za verzeichnen Der
Vermögens bestand derselben beziffert sich auf 879603 Mark

Gerichtsverhandlungen
Sch ötfengerichtssitzung vom 14 November

Der am 25 Juni in der kgl chirurgischen Klinik hier durch
Tntwendung eines 500 Mk werthen Mikroskops verübte Dieb
stahl hat e gegen den 12jährigen K hier eine Anklage zur Folae
gehabt Der Bursche war geständig Nach seiner Angabe
hatte er stcomerhafte Juugens k nnen gelernt von denen ihn
einer zu jenem Diebstahl verleitet dabe Das Instrument war
vom Angeklagten nebst einigen seiner Genossen auseinanderge
ommen worden in die einzelnen Stücke hatte man sich ge

theilt und selbige verschleppt Nur weniue Tyeile konnten wie
der erlangt werden Ein Verweis für den Angeklagte erschien
hier icht ihunlich sondern richtige Strafe die auf eine Woche
K süngniß bemessen wurde

Beim Fleischermeister M in Giebichenstein war am 27 Juni
aus der Ladenkasse ein Markstück entwendet worden Der Ver
dacht fiel auf die damals allein im L den gewesene 20jährige
Helme B welche sich in auffallender Welse hinter dem Laden
tische etwas zu schaffen gemacht hatte Weittr belastend er
schien der Umstand daß sie freiwillig durch ihre Schwester
eine Mark an die Befohlene hatte erstatten lassen obwohl
selbize darauf g,r keinen Anspruch gemacht Die Angeklagte
ward des Diebstahls schuldig befunden und zu 3 Tagen Ge
sängniß verurtheilt

Der Arbeiter K F Korn hier stand wegen vorsätzlicher
Körperve,letzung unter Anklage Sein Verg Hm hatte er am
12 Anglist Abends auf dem kleinen Schlamm gegen den
Schlosser B verübt indem er ihn mit einem Gehstocke au den
Kopf geschlagen so daß der Verletzle 4 Wunden erhalten
N er Annahme mildernder Umstände ward gegen K auf 2
Wochen Geiängn ß erkannt

Ein gewöhnlicher Beleidigungssall kam auf dem seltenen
Wege der durch die k l Staatanwaltschaft erhobenen Anktage
zur Erledigung was sonst nur bei den gegen Beamte verübten
Beleidigungen üblich Der Beleidiate war dadurch zugleich
in die Laae versetzt in eigener Sache als Zeuge zu fungiren
was bei Prioatklagen bekannilich in der Regel nicht vorkommt
Angeklagt wegen Beleidigung war der Stellmachermeister P
hier dem zur Last gelegt wurde am 15 Juli am Moritzzwinger
den Fabrikbesitzer A hier durch im Nebenhergehen geäußerte
Wsite beleidigt zu haben Der Angeklagte bestritt an frag
lichem Tage überhaupt dem A begegnet zu sein ward aber
durch dessen eidliche Bekundung widerlegt und für überführt
erachtet Die Aeußerung des Angeklagten fand eme Eiklärung
durch seine aus Cioilprozefsen herrührende Feindschaft geaen
Herrn A Die Strafe ward auf 15 Mk oder 3 Tage Ge
fängniß festgesetzt

Provinz und Nachbarstaaten
Bestätigung, Der Wa l des Oberlehrers am städtischen

Gymnasium in Danzig Prokcss rs Dr O kar Gutsche zum
ist die Allerhöchste BeTirektor des Gymnasiums in Stendal

Migung ertheilt worden
Altenburg 14 November Herzog Ernst hat seine

/chswoch ntliche Massagekur welcher er sich in einer Heilan
stalt Dresdens unterzogen mit Erfolg beendigt und ist soeben
nach seiner Residenz zurückgekehrt

Merschwitz 13 November Ein großes Schaden
euer brach heute Mittag in Sachau aus durch das zwei

Echennen und ein St ll abbrannten In der Scheune des
Gu 5besitzers Kissel ist das Feuer ausgekommen Das Vieh ist
alles gerettet auch ist kein Menschenleben zu beklagen

Langensalza 12 November Ein gräßlicher Un
glucksfall ereignete sich heute Mittag auf der Brandstätte
er m der Nacht vom 10 zum 11 d M niedergebrannten

Mulle chen Brauerei Verschiedene Knaben im Alter von
etwa 14 Jahren kletterten auf dem Schütte umher Plötzlich
nurzte die Decke des Eiskellers sowie die darüber befindliche
Pechkammer zusammen und begrub die K a en Drei von
ihnen wurden noch lebend aber ichre lich verbrannt heraus
zogen namentlich erhielt der Sohn des Gendarmerie Wacht
meisters Knn der in die noch brennende Pectkamn er und vvn
da m den Eiskeller gefallen war an Händen und Füßen furcht
bare Biaunvaiweü O, och ein vierter Knabe unter dem
Schutt beg j verschiedene zuschauende Kinder be
haupten w ll eu li ß sich bis jetzt noch nicht mit Bestimmtheit
sagen da d ,s noch bren iende Pech die Rettungsarbeit sehr
erschwert

Andiclebt n 3 November M it durchschnittenem
VaUe fa d man gest rn den unoerheirachet n 50jährigen Land
wirth August Hermann R in semer Wohnung vor Wahr
scheinlich liegt ein Selbstmord vor Die Motive zu der That
sind b s jetzt och unbekannt

Loburg 13 November Ein entsetz licher Unglücks
Nlli ereignete sich die er Tage auf dem benachbarien Gute
Heideiegen Die 16jährige Tochter des Zie gelmeirters W da
selbst war in Gesellschaft mehrerer Frauen auf der Heide mit
Streuholen beschäftigt De Frauen zündeten um sich zu er
wärmen ein F uer an Die Wagner hrtte nun das Unglück
diesem Feuer so nahe zu kommen daß ihre Kleidung von den
Flammen ergriffen wurde Das Mädchen trug so schwere

Brandwunden davon daß an ihrem Aufkommen gezweifelt
wird

Leipzig 14 November Stadtkassen Rechnung,
Nach der erschienenen Hauptrechnung der Stadtkasse zu Leipzig
für das Jahr 1837 betrugen die Einnahmen 10,4 8,517 M die
Ausgaben 10,542,926 M Die Einnahmen und Ausgaben waren
im Budget mit 10,365 971 M eingestellt worden Hervor
ragende Mehererträge haben die Mansselder Kuxe mit
209 980 M geliefert An directen Abgaben sind von den Steuer
zahlern 680,76 M weniger als im Budget vorgesehen war
erhoben worden

Dresden 13 November Verurtheilung Der
vielfach vorbestrafte Ciseleur Zruno Kunze aus Lauchhammer
der ain 24 August d I in der Eliseustraße unter dem Vor
wande ein Zimmer miethen zu wollen in die Wohnung des
Juristen Osten gedrungen war die allein anwesende Frau Osten
in raubmörderischer Absicht angegriffen und mit einem Fleisch
klopser und einem Taschenmesser bestialisch zugerichtet hatte
wurde wegen Mordversuchs und Ra bes zu 13 Jahren Zucht
haus verurtheilt Die mit zahllosen Wunden bedeckte Frau
Osten konnte nur durch schnelle Hülse am Leben erhalten
bleiben

Handel und Verkehr
Hallesche Getreide und Produkten Börse Halle a S

am 15 Nov i883 Kreise mit Ausschluß der Maklergebühr per
1M0 Kilogramm netto Weizen festere Stimmung 163 192 M
Nnggen etwas ruhiger 165 173 M Gerste Futter 140 153
Mittelsorten ruhiger 160 176 extra feine bis 192 M bezahlt
Hafer fest 148 156 Mark Raps ohne Angebot
Mais Mark Erbsen Victoria 165 185 Mark
Kümmel aus chl Sack per 100 KZ netto sehr flau 44 47 M
Stärke einschl Faß von 100 Tg Inhalt per 100 Kilo netto
fest 41,00 42 00 M

Ermittelte Preise des Großhandels p 100 KZ Netto
Linsen ruhi M 38 M Bohnen M ohne Angebot

Meesaaten ohne Angebot
Futterart gefr Futtermehl sehr gefr 14,50 15,50 M Roggen

kleu fest 11,25 11,75 Äerzenschalen 9,50 M Weizen
griesklcic 10 10,50 M Malzkeime gesucht helle 10,50 11,50 M
dunkle 9,50 10,50 Mark Oslkmw fest 14,00 14 50 Mark
Malz 29 lX 30,50 Mark Mbö 58,50 Mark Petro
leum 27,00 M Solar öl gesucht 0,825M 16,00 M Spiri
tus 5 wv00 Liter Procent ruhig Kartoffelspiritus mit 50
Stark Verbrauchsabgabe 53,90 Mark mit 70 M VerbrauchS
abgabe 34,30

Stroh preise Langes Roggenstroh 36,00 bis 40 00 M vr
Schock zu 6 0 Kg Maschinen Roggenstroh 24,00 bis 30,00 M
Hiesiges Wiesen Heu 5,0 5,50 M per Ctr Auswärtiges Heu
4, ,0 5 00 M kommt wenig zur Stelle dabei viel mangelhafte
Qualität

Petersburg 14 November Das Uebernahmekonsortium
der neuen 4prozentigen Kredit Nubel Obligationen der Süd
west Eisenbahn Gesellschaft veröffentlicht morgen einen Prospekt
üver die Subskription von 20,300,000 Rubel welche zur Er
bauung einer ca 375 Werst lange Zweigbahn nach Uman be
stimmt sind Die neuen Obligattonen sind kür Verzinsung und
Tilgung vom Staate garantirt sind steuerpflichtig und werden
von den Regierungskassen als Kaution angenommen Die An
leihe ist durch Auslo sung zum Paricourse spätestens innerhalb
651s Jahren ruckzahlbar Die Emission erfolgt zum Course
von 81 vEt die Abnahme der gezeichneten Stücke mit den lau
fenden Z nsen hat für je ein Drittel spätestens bis zum 19 No
vember 16 Januar und 15 März a St zu errolgen Be
träge unter 10000 Rubel sind ungetrennt b s zum 19 November
cr St u reguliren Die Subskription findet am Dienstag
3 November a St bei der Reichsbank in Petersburg und de
ren Cowptoiren in Moskau Warichau Riga Kiew Charkow
und Odessa statt

Aus dem letzten Ausweise über den Außenhan de
roßbritanniens w hrend der abgelaufenen 9 Monate

entnehmen wir daß die Einiuhr ans Deutschland um l,534 938 Litrl
oder um 9 48 pCt die Ausfuhr nach Deutschland nur um
62 013 Lstrl oder 0 53 pCt gestiegen ist Der Ueberschuß der
Eintuvr aus Deurrchlana über d e Ausfuhr nach Deutschland
hat sich von 5 079,660 Lstrl im Jahre 1887 auf 6,602,500 Lstrl
im Jahre 1888 erhöht

Erhöhung des Einfuhrzolles auf Tabak Nach
der Staat Corr sollen der Bundesrath und der Reichstag in
der kommenden Session von Neuem mit der Frage einer wei
teren beträchtlichenErhöhung der Einfuhrzölle auf
ausländischen Tabak befaßt werden In den landwirth
schasilichen Vereinen von Pommern und Brandenburg sind Pe
tiiionen in diesem Sinne im Umlauf und der Landwirthschafts
rcrth von Elsaß Lothringen hat sich einem gleichen Antrag an
geschlossen

Zuckerstatistik Innerhalb des deutschen Zollgebiets
wurden im Oktober an Zuckerrüben versteuert 245,269IM Ctr
seit An ang der Kampagne zusammen 278,610 M Ctr oder
1159 M Ctr weniger als im Vorjahre Die Ausfuhr betrug
im Otiober 375 019 M Ctr an Rohzucker und raffm rtem
unter 93 pCt 69 911 M C r an anderem Zucker vom
1 August bis 31 Oktober sind exportirt 655017 M Cir Roh
zucker und raffiuirter unter 93 pCt j 32,735 und 296 329
M Ctr anderer Zucker j 65 04

Magdeburg 14 Novemdrr Zuckerbericht Kornmcker
excl, von W 17 75 Kornzucker excl, 88 17 00 Nach
produkte excl, 75 Rendem 14,40 Ruhiger ffein Brod
ra finade 28 75 fein Brodraffinade 28,25 Gem Raffinade II
mit Faß 23,25 Gem Melis 1 mit Faß 27 00 Fest Roh
zucker I Produkt Transito f a B Hamburg pr November
13,25 bez und Br pr Dezember 13,20 bez l3,2 Br
pr Januar 13,30 bez pr März Mai 13,57V bez 13,60 Br
Stetig

Vermischtes
Eine Diebesbande hat dieser Tage in dem aus dem

europäischen U er des Bosporus gelegenen Vororte von Kon
stantinopel Ortatöi einen verwegenen Raub ausgeführt Der
türkische Kriegsminister befitzt dort ein großes Haus mit einem
parkartigen Garten in dessen Mitte ein hübscher Kiosk steht
Da das Wetter noch ausnahmsweise schön und milde ist so
hat der Harem des Paschas die Winterresidenz noch nicht be
zogen sondern bewohnt iensn Kiosk der von Schildwachen be
wacht wird An dem betreffenden Abend war der Kriegsmi
nister ebenfalls in dem Kiosk um sich von den ermüdenden
Tagesgeichäften etwas auszuruhen Sorglos begaben er und
die übrigen Insassen des Hau es sich zur Nschtruhe während
draußen die r gelmäßigen Schritte der dienstchuenden Soldaten
erdröhnten Als das Sonnenlicht die Bewohner weckte fan
den sie aber daß ein großer Theil ihrer Schätze verschwunden
war obgleich die Soldaten noch immer Wache hielten Ob die
selben ihrer Pflicht während der Nacht weniger gewissenhaft
nachgekommen sind oder ob es den Einbrechern gelungen ist
sie auf irgend eine Weise hinters Licht zu führen ist noch nicht
ermittelt Es wird auch meint die Frkf Z, schwer
lich Weiteres in d r Sache bekannt werden d r über den Fall
in aller Stille verhandelt werden soll wie aus einem Verbot
sn die Zeitungen etwas darüber zu schreiben hervorgeht

Opfer der Ofenklappe In Thorn sind in der Nacht
zum 11 d M zwei in Bürgerquartieren untergebrachte Solda
ten des 61 Regiments die den Stubenofen mit Steinkohlen
geheizt und ihn dann verschlossen hatten ein Opfer des Kohlen
dunstes geworden In Jnsterburg hat dasselbe Schicksal in
der Nacht zum 12 d M zwei ältere Leute ereilt die ebenfalls
den Oien nut Steinkohlen geheizt hatten

Msrd In Zürich wurde am 11 ds am Utokai eine ge
wisse Anna Huber von Oberwyl Aargau ermordet aufgefun
den Mit einem Messer war ihr von hinten der Kops bis an
die Mundhöhle durchbohrt worden Vom Thäter hat man keine
Spur

S M Kanonenboot Hyäne Kommandant Kapitän Lieu
tenant Zehe ist am 13 November cr in Madeira einge
troffen und beabsichtigt am 14 dess Mts wieder in See zu
gehen

Nachtrag
Ueber den Besuch des Zaren in Berlin wird

der N Pr Z, aus Petersburg geschrieben Durch
Entsendung des Großfürsten Thronfolgers zum Jubiläum
nach Kopenhagen ist nunmehr die Frage des Kaiserbe
suches in Berlin definitiv dahin entschieden daß derselbe
erst im neuen Jahre statthaben wird Aus deutschfreund
licher Seite ist man hier mit dieser Wendung sehr zufrie
den weil man sich sagt daß der Kaiserbesuch in Berlin
im Anschluß an das Kopenhagener Jubiläum hinter diesem
stark in den Hintergrund getreten wäre und mehr den
Charakter eines unvermeidlichen Zubehörs zu diesem ge
habt hätte wie den eines besonderen und offiziellen Ge
genbesuches Das wird nunmehr durch die veränderten
Dispositionen anders ich muß jedoch vor der Annahme
warnen als sei die Reise des Zaren bereits im Januar
vorgesehen etwa zum Geburtstage Kaiser Wilhelms Dies
ist im hohen Maße unwahrscheinlich Es kann vielmehr
als sicher gelten daß der Kaiser erst im Frühjahr reisen
und den Seeweg wählen wird Kaiser Alexander sowohl
wie die Kaiserin ziehen diesen den Eisenbahnsahrten bei
Weitem vor und nach den neuesten trüben Ersahrungm
auf letzterem Gebiete ist es erklärlich daß die Herrschaften
in dieser Vorliebe sich nur bestärkt sühlen

Paris 14 November Der sozialistische Deputirte
Basly benachrichtigte den Finanzminister Piytral daß er
am Donnerstag einen Antrag auf Abschaffung der Ge
treidezölle einbringen werde

Rom 14 November In bestimmter Form tritt hier
das Gerücht auf eine anonym französisch Gesellschaft unter
handle mit der italienifeten Regierung wegen der KMze sion
zur Nutzbarmachung der Campagna von Civitavechia b s Terra
cina sowie für Umwandlung Roms in einen Seehafen Die
Verbandlungen sollen bereits auf dem Punkie des Kontraktab
schlusses stehen Dr Osservatore Romano dementirt das
Gerücht daß der Vatikan Boulanger untelftütze ebenso erfun
den sei die Behauptung d iß der Einfluß des Vatikans die Hei
rath des Kronprinzen von Italien mit der belgischen Prinzeisin
Cl mentme vereitelt habe Die Trchuna erfährt aus vor
züglicher Quelle daß sämmtliche enropäi che Regierungen die
l tzte Note des Kardmal Staatssekretärs Rampolla beantwortet
haben indem sie eine Intervention in der römischen Frage
ablehnten Frankreich allein habe eine Prüfung der Angelegen
heit zugesagt In Genua vergiftete sich die Berlinerin
Paulrue Bethke das bekannte Mitglied des Crrkus
Krembser

Paris 14 November Mendelssohn wird Voraus
sicht ich heute Abend mit dem russischen Finanzmimster
den Kontrakt betreffs der russischen Anleihe unterzeichnen
Die Emission soll Anfangs Dezember stattfinden das
Datum ist indeß noch nicht festgestellt Die Anleihe wird
in Berlin bei Mendelssohn L Co, bei der Berliner Handels
gesellschaft und wahrscheinlich auch beiR Warschauers Co
aufgelegt werden

Telegraphische Schlffsnachrichten
Hamburg 14 Nommber Dcr P ftdampfer Teutonia der Hamburg

Umerrkanisch n Packet ahrr A tungeseUlchast hat von New A rl kommend
Heine früh 6 Uhr Lizard r assirt

Wetterbericht des Höllischen Tageblattes
Muthmaßliches Wetter für den 16 November

Bei der augenblicklichen Vertheiluug des
Luftdrucks ist zunächst noch Fortdauer des
ziemlich heiteren und trockenen Frostwetters
zu erwarten

Dat Std

14/11I SUHr
s 7 Uür

15/11 2 Uhr
Die

Barom
red 0
nrm

Thermometer
nach

Olsirrs Rsanrn

Feuch
tigkeit

Luft
Win Wetter

65 0 2,5 2 0 68 80 heiter7660 ö ö 40 75 desgl767 0 3,8 i 3 0 57 desglTemperatur in Celsiusgraven war in nachbenannten
Städten folgende Hiparanda 15 Petersburg 3 Memel

3 Berlin 6 Hamburg 5 Chemnitz 4 München
3 Wien K Lcilly 4 2 Valentia r 11
Wasserstände Am 15 November Halle 1 72 Trotho

s 1 54 Am 14 November Calbe Oberpegel 5 1,32 Unterpe
gel j 0 28 Dresden 1,22 Magdeburg 5 1,25

Telegraphische Nachrichten
Wien den 15 Noobr Telegr des Halleschen

Tageblattes Das Baterland erklärt daß der für
Ende November anberaumte Katholikentag bis Mai ver
schoben wird Der Wehrausschuß beendiate die Gene
neraldebatte und beschloß einstimmig in die Spezialdebatt
einzutreten

Kopenhagen 14 Novbr Abends Der Lindgraf Alexan
der von Hessen ist heute Abend hier angekommen

Paris 4 November In der Untersuchungssache geaen
Prado und Genossen wegen Ermordung der Marie Aanetant
erkannte das Schwurgericht den Angeklagten Prado für schul
dig des Mordes unter Ausschluß mildernder Umstände die
Mitangeklagten Garcia unv revelichte Dnull Roberto Andres
Abanes für schuldig mit mildernden Umständen die Anaeklag
ten unverehelichte Mauricette Couronneau die verehelichte
Forestier und die verehelichte Pablo für nicht schuldig Auf
Grund des Wahr Pruchs der Geschworenen wurde der Ange
klagte Prado zum Tode die Mitangeklagten Garcia zu 5 Jah
ren Ein ch i ßung unverehrl chte Daull zu 2 Jahren und Ro
berto Anores und Ubanes zu 4 Jahren Gefängniß verurtheilt
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AüLiv für den gesunden und na Heilmittel für d n leidende Menschen
Der Genuß frischen Traubenmostes und junger Weine regulirt i KreiSlaufsstörnngen der Mtelleibs
Organe bewirkt einen gesteigerten Stoffwechsel und dadurch beümgte Ausscheidung schädlicher Substanzen
aus dem menschlichen Organismus verhindert resp beseitigt die verschiedenen Arten der Verdauungs
störungen aus denen sich sehr häufig hochgradige Leberanschoppung habituelle Stuhlverstopfung und Hä
morhoidal Leidm entwickeln koanen un ist auch solchen Personen anzuempfehlen die durch ihre Berufs

thätigkeit genöthigt sind eine sitzende Lebensweise zu führen

Freitag den IS November 18H8
63 Borstellung 52 Abonnements Vorstellung Farbe Avll

Vvr MvKGNÄs
Romantische Oper in 3 Aufzügen von Richard Wagner

Personen
Dakand ein norwegischer Seefahrer
Senta seine Tochter
Erik ein Jäger
Mary Senta s Amme
Der Steuermann Dalands
Der Holländer
Matrosen des Norwegers Die Mannschaft des fliegenden Holländers

Mädchen Ort der Handlung Die norwegische Küste
Nach dem 1 und 2 Akte finden längere Pausen statt

Adolf Uttner
Ottilie Ottiker
Raimund Czerny
Louise Schaffnit
Max Neubert
Emil Hettstedt

Brosc Loae 1 R 4
Orchester Loge 4
1 Rang Loge 3

Rang Balkon 3
Orchesterfauteuil3

Mk 2 R Hinterr V SV Mk
3 Rang munw 1,
Gallerte 0,3

Barquet 2,50 Mk
Poie Loge 2 R 2,50
Parterre numm 1 S0
2 R Mittelplatz 2
2 R Vorderr 1,

Textbücher s 50 Pfg sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Rummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel ä 10 Pfg sind an der

Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Garderobe Abonnemeuts Karten zum Preise von 3 M 20 Pfg gültig
für 30 Vorstellungen m der laufenden Saison und die vollständigen Pläne
deS Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter Sitze sind an der

Theaterkasse s 30 Pfg zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 llhr Vor

mittags und von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

AnsangKassenöffnimg Uhr Uhr Ende I Uhr
Sonnabend deut November 64 Vorst 12 Borst außer

Abonnement Zum 1 Male wiederholt Vi v i
Sonntag den 18 November An

Nachmittags 3V Uhr Fremdenvorstellung bei halben Preisen
Nvr Mz jm Abends 7 Uhr 65 Vorstellung 13
Vorstellung außer Abonnement Gastspiel der kgl bayr Hofopern
sängerin Marie Pasealides Basta

WOZU AeLWN
Donna Anna Marie Pascalides Basta Don Juan Oskar Moor

Die nächste Aufführung der findetMittwoch den SS nnd Donnerstag den SS statt und werden
Billets für beide Vorstellungen giltig schon jetzt und zwar zu
nachstehend ermäßigten Preisen n der Tageskasse abgegeben
Vrosc Loge 1 R 4
Orchester Loge 4
1 Rang Loge 3,
1 Rang Baikon 3,
Orchcstecfauteuil 3,

Mk 2 R Hinterr
3 R numm
Gallerte

0 50 Mk
1

0,30

Parquet 2,50 MkPro c Loge2 R 2 50
Parterre numm 1,50
2 R Mittelplatz 2,
2 R Vorderr 1,

Die Preise der Plätze für je eine Vorstellung sind die gewöhn
kchen Schanspielpreise

LNÄ MttS SNKÄ
AittsMt i VW 3 M

Krösssre luicl kleinere Dejeuners Diners uu Z Loupers können unter Lerne ioil
tZKnng cier jeweiligen Lsison in z eitZenissser ustnIirnnA so5 rt servirl Kerrien

S Vrossss Vtllivrkest
Beginn Freitag im entsprechend festlich dckorntsn Saale

Zum Ausschank gelan gen

vom FaW
Vio Liter SS nnd SS Pfg

Spezial Marke Hohenzollern Fl Mk auch i Gläsern
Infolge eines größeren Abschlusses mit der Weingrotzhandlnng nnd Sektkellerei von

deren Bertretnng und Depot

für Halle a S in Händen der

j wird ganz Vorzügliches und höchst Preiswerthes geliefert werden

Erstes u größtes Magazin zum Einkauf v Puppen u Spielwaaren

vatt Vvlltrzü

Virton Ehkatkr
Freitag den 16 November

Der Rechnungsrath und
seine Töchter

Original Lustspiel in 3 Aufzügen

Die solwiiswn LiU räs
voll IlsIIo xr Mriekstr 39

U
der Richard Zöllner schen
Conenrsmasse
Azilg ßaktot

Ein
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empk u WvZzx WiiMiMsrnZI ÄvriKiii uncl voll Ä Lollvsrt 2,50 allv r ÄAli i vri im dovll illsvt 1 Narli
W W Z M N Kivs v

Sodluss äss Ldsatsrs stets

Mussä UNk von

gr Märkerstraßc 21

1 Msz 8VSÜU tcN lk
in GolS Silber nd AlfMsewaaren

nnter Fabrikationspreis nnr noch kurze Zeit
ZLÄntUMÄ WaiR i Ai 9 Aipz gerstr 13

kKisirMtM Grelle
Heute Donnerstag den tS er

Schlachtefest
Nbeuds Anfang 7Uhr Ergebenst ladet e n

Ich beabsichtige mein
in der Rannischen

straße zu ver
kaufen und bitte Selbstresl ctanten

srib v VSZVS durch n I
ZU Brüderstrafxe schriftl
mit mir in Verbindung treten zu
wollen

ur Noch 8 Tage
zn sehr billigen Preisen

WZ WAN
Cl ncnrs Verwalter

Areiw Auetion
von

Montag den IS ds Nachm
S Uhr versteigere ich Geist
stratze 4S hier

er 34 Blatt Kupferstiche
Litographieu Photogra
phien Lichtdrucke nach alten

nd neuen Meistern Rasael
Mnrillo David Overbeck
Kantbach Piloty c Zei
chenvorlagen Portraits
Landschaften

Gerichtsvollzieher

150 Mark werden gegen hohe
Vergüt auf kurze Zeit z leihen ges
Off a d Exp d Bl unt S 8

mit
ist Umstäuds

halber sofort oder per t Ja
nuar unter günstigen Beding
unften a

wollen k v
Ater S27 inder i n n LZxpe Iiii

v M Oivis inniederlegen
Tüchtige Kesielschmiede und

Niesenwärmer gegen hohen Lohn
gesucht Melden

Wafferthnrm Mersebnrg
Em Schenermädchen wird

gesucht Hallekche Molkerei

5 Briiderstratze 5
ist die erste Etage bestehend au
9 heizbaren Zimmern 4 Kammern
Kücye Speisekammer und Bade
emrichtung zum 1 April ev auch
früher ganz oder getheilt zu ver
miethen Näheres daselbst

Lindenstrafte St
ist die herrschaftliche S Etage
zum 1 April 89 zu vermiethen

I Etage 2 St 2 K u Zub 140
Thlr Aussicht Poststr sos od spät
zu bez Zu erfr Töpferplan 11 i L

Anke ii kawMr et
für 120 Mk an ruh Fam zu Neujahr
zu verm Neue Promenade 12

Danksagung
Bei dem schweren Schlage der

mich durch den plötzlichen Tod
meines geliebten Mannes betroffen
hat sind mir die vielen Beweise
herzlichster Theilnahme ein lmdern

der Trost gewesen Den lieben
Freunden v nd Kollegen des theue
ren Entschlafenen seinen ehemaligen

Achülerinnen welche zahlreich
dem He mgegangenen das l Hte Ge
leite gaben den lieben Schülccinne
der Bürgerschule welche ihrem Leh
rer am Sarge den letzten Scheide
qruß in ergreifendem Gesänge dar
brachten Allen Allen sage ich
hierdurch meinen heißesten Dank

Halle v S den 15 Novbr
Die tieftrauernde Wittwe

8ed I geb Haupt

tiuierv Ationnniken aus zugehende sr
ienovN beglaubigie xvamiUen Nachrichte fin

de te er k qratts Anfnabme
Verlobt Herr Kaufmann Albert

Fruduch mit Frl Minna Biedermann
Äschersieben H lbra Herr Andreas

Ulrich mit Fiäul Dorsches Amhoff
Rcmkerslebcn Jrxleben Herr Apo
ltzeker Otto Gad dusch mit Frl Mar
garethe Haqe Neuhaldensleben Mag

deburg Lewy mit F änl
Amalie K vfwl Magdeburg

Verehelicht Herr Otto Pistel mit
Frl Hel ne Bode Magdeburg Herr
ZuliuS Scdwartz mit Fiäulein Sidonie
Behrendt Pritzwalk Magebm Neu
stadt

Geboren Eine Tochter Herrn
Otto Schöne Zeitz Hrn Ferdinand
Weise Magdeburg Herrn Lehrer
Edwin Börner Reudnitz

Gestorben Frl Oliilie Manitzt r
Mersebura Herr Kaufmann Louis
Pmtus Zeitz Herr Betnebswe k
meistcr a D Johann Hirtcnstein Hr
Ledrer omor Joh Aug Krchner
Magdlburg Frau Lehrer Helene

Boi chers geb Arnholdt Z itz Herr
Landwirth Carl Liebau Di tersdorf
bei Rohla Frau Amalie Bohndoiff
geb Hilpert Magdeburg H rr Can
tor emsr August Hage E eln Frair
Ernes ine Peckolt geborene Jancke
Torgau

Für den redaktionellen undnellen und Inseratenteil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei sR Nittschman in Halle
ExpedUwn des Hallslchen Tageblattes Große wrichstrcche IS geöffnet von 7 llhr Morgens bis Uhr bendS
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